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Protokoll der 18. Hauptversammlung    
26. März 2010 
 
Vorsitz   Petra Tobias, Präsidentin 
Protokoll  Susi Stäubli 
Beginn   15.45 
Ende   16.45 
Anwesende  25 Personen  
Stimmberechtigte 25 Personen 
 
 
 
1. Begrüssung 
Petra Tobias begrüsst die Anwesenden. Für die heutige HV sind keine weiteren Anträge eingegangen, 
und so kann nach der versendeten Traktandenliste vorgegangen werden. PT weist darauf hin, dass 
nur SBK – Mitglieder stimmberechtigt sind. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Claudia Robert-Marti und Gertraud Haberkorn werden einstimmig gewählt. 
 
3. Protokoll der 17. Hauptversammlung vom 16. April 2009 (siehe www.notfallpflege.ch) 
Das Protokoll der 17. HV ist auf der Homepage einsehbar. Die Versammlung verzichtet daher auf das 
Vorlesen. Das Protokoll wird einstimmig angenommen und die Protokollführerin verdankt. 
 
4. Jahresbericht der Präsidentin 
Der Jahresbericht wird von Petra Tobias vorgelesen. 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen. 
Das Jahr 2009 stand für uns erneut unter einem guten Stern und wir können auf einige positive 
Momente zurückblicken. 
 
1. Vorstand SIN 
Nach dem Rücktritt von Renato Ballarini bei der letzten Hauptversammlung, dem frühzeitigen 
Bescheid von K. Schafner über ihr Ausscheiden aus dem Vorstand zum Herbst 2009 und von 
Wolfgang Biewald zur HV 2010, konnten wir uns erneut auf die Suche nach neuen 
Vorstandsmitgliedern machen.  
 
Im Laufe des Jahres haben diverse Vorstellungsrunden bei unseren Vorstandssitzungen 
stattgefunden, und bereits im August konnten wir Renate Keller-Stirnemann/ Leitung Pflege 
Notfallstation Spital Männedorf, und ab Januar 2010 Susi Stäubli/ Stellvertretende Leitung Pflege 
Notfallstation Spitalzentrum Baar in unserer Runde begrüssen. Renate Keller hat bereits das Amt der 
Administration Fortbildungen übernommen. 
Weiter konnten wir Petra Valk-Zwickel, dipl. Pflegende HF Kinderspital Zürich und Triage Trainerin 
Pädiatrie für uns gewinnen.  
So hat sich der bisherige Schwerpunkt des Vorstandes aktuell mehr hin zum Management 
verschoben, und bildet gemeinsam mit der Vertreterinnen aus der Pädagogik und dem Bereich 
Notfallpädiatrie einen interessanten und umfangreichen Mix. So hoffen wir die unterschiedlichen 
Interessen unserer Mitglieder zufriedenstellend vertreten zu können. 
Alle drei Kandidatinnen stellen sich heute zur Wahl und der Vorstand würde sich über die Annahme 
der vorgeschlagenen Kandidatinnen sehr freuen.  
 
Im 2009 fanden sechs ganztägige Vorstandssitzungen statt. 
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Parallel dazu wurden diverse Sitzungsdaten in den unterschiedlichen Gremien rundum die 
Notfallpflege und –medizin wahrgenommen. Zum Kickoff für den geplanten Notfallpflegekongress im 
2011 hat bereits im Februar eine erste zweitägige Arbeitssitzung stattgefunden.  
 
Die Jahresziele 2009 konnten umfassend erreicht werden. 
 
2. Rahmenlehrplan Notfallpflege NDS HF  
Nach diversen weiteren Sitzungen der Projektleitungen AIN mit Vertreterinnen des SBK und der OdA 
Santé in der ersten Jahreshälfte 2009, wurden die letzten Anpassungen getätigt, und an einer 
Informationsveranstaltung im März 2009 in Bern einem breiten Publikum präsentiert. Mit den letzten 
Rückmeldungen aus diesem Anlass konnte dann der Rahmenlehrplan AIN NDS HF der 
eidgenössischen Prüfungskommission definitiv zur Anerkennung vorgelegt werden. Zu grossen 
Diskussionen hatte zum Schluss hin die vom BBT geforderte Durchlässigkeit für dipl. 
Rettungssanitäter und –täterinnen sowie für die Hebammen, als auch der vom BBT geforderte neue 
Titel der „dipl. Expertin/ dipl. Experte Notfallpflege NDS HF“ geführt. Um den Abschluss des RLP 
sowie die Instandsetzung nicht zu gefährden wurden diese Forderungen als Konsenslösung von den 
Projektleitungen akzeptiert. 
Die bevorstehende Umwandlung der NDS HF in eine höhere Fachprüfung in den nächsten Jahren hat 
zu weiteren Diskussionen geführt. 
 
Am 10. Juli 2009 war es dann endlich soweit, und wir konnten den genehmigten RLP durch das BBT 
in den Händen halten. Eine fünfjährige intensive Zeit und Auseinandersetzung mit den neuen 
Bildungsinhalten ging so für mich als Projektleiterin, und meine Vorstandskollegen und –kolleginnen 
vorübergehend zu Ende. 
 
2. Entwicklungskommission 
Vorübergehend daher, da ich für eine Weiterarbeit in der Entwicklungskommission RLP AIN NDS HF 
als Vertreterin der SIN mit einem ärztlichen Vertreter der Bildungskommission der SGNOR Hr. Dr. 
Robert Sieber für die Notfallpflege delegiert wurde. 
Die Entwicklungskommission hat am 04. März 2010 das erste Mal getagt, und wird sich nun um die 
Umsetzung des Rahmenlehrplanes und die Qualitätssicherung kümmern. Hauptthemen für dieses 
Jahr werden sein: die Formulierung von Anforderungskriterien für die Bildungsanbieter in der Praxis 
genehmigt durch das BBT, und die Definition der Eignungsprüfung für dipl. Rettungssanitäter und 
Rettungssanitäterinnen, sowie die dipl. Hebammen sein. Ein weiteres Thema wird das 
Qualifikationsverfahren am Ende des Nachdiplomstudienganges. 
 
3. Fortbildungstage 
Wie jedes Jahr fanden im 2009 zwei Fortbildungsveranstaltungen der IG Notfallpflege statt. Mit dem 
Frühlingsthema „Verbrennungen bei Erwachsenen und Kindern“ am Inselspital Bern konnten wir 
unseren Besucher-Rekord bei einem Fortbildungstag mit 280 Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
brechen. 
Der Fortbildungstag im Herbst am Stadtspital Triemli hat zu einigen Turbulenzen geführt, da wir durch 
die beschränkte Platzzahl von 200 Personen nicht alle Interessierten berücksichtigen konnten. Die 
Themen „Ethik auf der Notfallstation, Beckenringverletzung und Traumamanagement beim alten 
Menschen“ waren ein Publikumsmagnet, und die FB war innert Kürze ausgebucht. Daher ist nun im 
Vorstand der definitive Entscheid gefallen die Fortbildungstage nur noch in grossen Sälen zu 
veranstalten. Der stetige Anstieg der Teilnehmer-Zahlen bestätigte uns in der Themenwahl, und wir 
werden dies gerne so beibehalten.  
 
4. Mitglieder 
Bei der Fortbildungsveranstaltung der IG im März 2009 konnten wir unser 500. Mitglied begrüssen. 
Stand Mitglieder am 31.12.2009 

517  Mitglieder 
    3  Austritte 
  43  Ausschlüsse von Mitglieder nach zweimaliger Mahnung wegen nichtbezahlter 

Mitgliederbeiträge 
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Stand Mitglieder heute 
541 Mitglieder 

38 Eintritte seit 01.01.2010 
 
Mit grosser Freude nehmen wir die steigende Tendenz zur Kenntnis, und ich bedanke mich im Namen 
des Vorstandes an dieser Stelle herzlich für das von ihnen entgegengebrachte Vertrauen und ihre 
Unterstützung. 
 
5. Zusammenarbeit mit anderen im Notfall tätiger Organisationen 
 
SBK 
Gudrun Tognella hat die SIN sowohl im Zentralvorstand, als auch gemeinsam mit unseren drei 
Delegierten bei der Delegiertenversammlung vertreten. Über die Inhalte wird sie unter dem Punkt 
Varia berichten. 
 
SGNOR/ Forum klinische Notfallmedizin 
Die Zusammenarbeit mit den ärztlichen Leitern Notfallstationen konnte im Rahmen des Forums 
klinische Notfallmedizin weiter gefestigt werden. Es fanden vier Sitzungen mit jeweils einem 
Schwerpunktthema aus der Notfallmedizin statt, an welchem Claudia Ehrenzeller oder ich vertreten 
waren und die Interessen der SIN einbringen konnten. 
 
Bei der Planung für ein gemeinsames Notfallsymposium mit der SGNOR und dem VRS hat sich der 
Vorstand SIN nach diversen Treffen mit oben genannten Vertretern gegen eine gemeinsame 
Durchführung zum jetzigen Zeitpunkt entschieden. Die Einbindung der SGNOR an unserem 
Notfallpflegekongress findet durch die freundliche Unterstützung durch Referenten des Forums 
klinische Notfallmedizin statt. 
 
Forum Weiterbildung Notfallpflege 
Das Forum Weiterbildung Notfallpflege hat sich zweimal getroffen um pädagogische Themen und 
aktuelle Themen aus der Notfallpflege zu diskutieren. Thema war nach wie vor die Umsetzung des 
Rahmenlehrplanes und die Neustrukturierung des Forums mit vielen neuen Ausbildnerinnen in der 
Praxis. 
 
Treffen Bildungsanbieter NDS HF 
Im letzten Jahr fanden drei Sitzungen der Weiterbildungs-, und Programmleitungen Notfallpflege statt. 
Als neuer Bildungsanbieter konnten eine Vertreterin der Hochschule Bern begrüsst werden. Claudia 
Ehrenzeller wird unter Varia über die Inhalte berichten. 
 
ATCN 
Mit dem durch die letzte HV genehmigten Darlehen der SIN konnten die ATCN Verantwortlichen die 
Übersetzung des ATCN Manuals ins Deutsche realisieren. Das Buch ist fertig gestellt, und wird ab 
dem nächsten ATCN Kurs im Juni 2010 den Teilnehmenden zur Verfügung stehen. 
 
Zum Schluss bleiben mir noch Worte des Dankes an meine Vorstandskolleginnen und –kollegen für 
die grosse Unterstützung und die engagierte Mitarbeit, an Stefan Marbach für die stets verlässliche 
und kreative Gestaltung unserer Homepage, sowie an sie alle als unsere Mitglieder der SIN.  
 
 
Petra Tobias 
Präsidentin 
Interessengruppe Notfallpflege Deutschschweiz 
 
26.03.2010 
 
 
 
Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 
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5. Jahresrechnung 2009 
Gudrun Tognella stellt die Jahresrechnung vor und erläutert die Details. Es sind keine Fragen offen.  
 
6. Revisorinnenbericht 
Petra Döbeli trägt den Bericht der Revisorinnen vor und beantragt Decharge für den Vorstand der SIN.  
 
7. Genehmigung der Jahresrechnung 2009 
Die Jahresrechnung und der Revisorinnenbericht werden einstimmig angenommen, und der 
Kassiererin und den Revisorinnen verdankt. 
 
8. Budget 2010 
Das Budget 2010 wird von der Kassiererin Gudrun Tognella vorgestellt und erläutert. Wie letztes Jahr 
angekündigt werden die Fortbildungstage SIN neu in die Jahresrechnung aufgenommen und sichtbar 
gemacht. Das Budget 2010 enthält bereits erste Ausgabeposten für den nächstjährigen Kongress in 
Winterthur.  
Der Mitgliederbeitrag beläuft sich weiterhin auf 40,- sFr pro Kalenderjahr. 
Offene Fragen werden geklärt. 
Das Budget 2010 wird einstimmig angenommen. 
 
9. Traktandum Anträge kann übersprungen werden 
 
10. Verabschiedung Vorstandsmitglieder K. Schafer und W. Biewald 
Die Präsidentin verabschiedet zwei Vorstandsmitglieder. 
Katarzyna Schafer trat 2005 in den Vorstand SIN ein, und hat von Beginn an die administrativen 
Tätigkeiten für die Organisation und Durchführung der Fortbildungen übernommen. Zudem hat sie 
durch ihre grosse Kreativität das Gesicht der SIN neu geprägt. Das neue Logo, die Flyer, die 
Standplakate und die Büromaterialien sind von ihr neu gestaltet worden. Ein grosses Dankeschön an 
sie für den engagierten Einsatz. Frau Schafer wird in Abwesenheit mit einem grossen Applaus 
verabschiedet. 
 
Wolfgang Biewald trat 2003 in den Vorstand der SIN ein, und hat von 2005 bis 2009 das Amt des 
Kassierers übernommen. Dieses Amt hat er zum Ende des letzten Jahres rechtzeitig an unsere neue 
Kassiererin Gudrun Tognella übergeben, um einen nahtlosen Übergang zu ermöglichen. Auch an W. 
Biewald gehen ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit und ein verdienter Applaus. 
 
11. Wahl Präsidentin / Präsidentin  
Dieses Traktandum wird an Claudia Ehrenzeller/ Vizepräsidentin übergeben. 
 
Petra Tobias stellt sich zur Wiederwahl. Ihre Arbeit und die Wiederwahl werden durch die 
Anwesenden verdankt und bestätigt. Als Präsent erhält sie das erste signierte Exemplar des 
Taschenbuches e-Drug, welches im Frühjahr an alle SIN Mitglieder als Dankeschön versandt wird. 
  
12. Bestätigung und Vorstellung der neuen/ bereits tätigen Vorstandsmitglieder 
Wie bereits bei der letzten HV angekündigt und genehmigt, konnten bereits im Laufe des Jahres zwei 
neue Vorstandsmitglieder gewonnen werden, und bereits in die Kongressplanung miteinbezogen 
werden. 
Renate Keller-Stirnemann/ Leitung Pflege Notfallstation Männedorf kam bereits im Sommer 2009 in 
den Vorstand und hat die administrativen Tätigkeiten für die Organisation der Fortbildungstage 
erfolgreich übernommen. 
Susi Stäubli/ Stellvertretende Leitung Pflege Notfallstation Spitalzentrum Baar kam im Herbst 2009 in 
den Vorstand, und unterstützt den Vorstand bereits bei der Kongressplanung. 
Zur weiteren Neuwahl stellt sich Petra Valk-Zwickl, deren Lebenslauf verlesen wird, da sie nicht 
anwesend sein konnte. P. Valk ist dipl. KWS und arbeitet auf der Notfallstation des Kinderspitals 
Zürich. Zudem verfügt sie über eine Triageausbildung nach ATS, welche sie in Melbourne absolviert 
hat und hier in der Schweiz die Schulungen für die pädiatrischen Notfallstationen übernimmt. 
 
Alle drei Kandidatinnen werden einstimmig gewählt. 
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13. Bestätigung bisheriger Vorstandsmitglieder 
Claudia Ehrenzeller, Gudrun Tognella und Christian Ernst stellen sich in globo für die nächsten beiden 
Jahre als Vorstandsmitglieder zur Verfügung, und werden einstimmig bestätigt. 
 
14. Wahl Revisorinnen 
Claudia Hugentobler und Petra Döbeli stellen sich zur Wiederwahl und werden einstimmig bestätigt. 
 
15. Varia 
 
NF-Kongress 2011 (Claudia Ehrenzeller) 
Claudia Ehrenzeller gibt einen Einblick in den zweitägigen NF-Kongress vom März 2011 – es sind 
wieder spannende und abwechslungsreiche Referate zu den unterschiedlichsten Themen geplant. 
Als Kongress-Beauftragter wird die Organisation durch Thomas Lautenschlager unterstützt. 
 
Bildungsanbieter (Claudia Ehrenzeller) 
Es findet zweimal jährlich ein Treffen der Deutschschweizer Schulen statt (neu mit BE, Z-INA als 
Zusammenschluss von drei Schulen von ZH) 
Die Umsetzung der Rahmenlehrpläne zeigt sich überall als grosse Herausforderung.  
 
Entwicklungskommission RLP AIN/ BBT (Petra Tobias) 
Vom Vorstand SIN werden in Zusammenarbeit mit der SGNOR die Anforderungen an die 
Bildungsanbieter Praxis formuliert, und der Entwicklungskommission BBT im Juni zur Genehmigung 
vorgelegt. Petra Tobias/ SIN und Robert Sieber/ SGNOR vertreten die Notfallpflege in der 
Entwicklungskommission. 
Ein grosses Thema ist aktuell die Eignungsprüfung für dipl. Rettungssanitäter und Hebammen FH, 
welches ebenfalls im Juni traktandiert ist. 
 
Zusammenarbeit SBK (Gudrun Tognella))  
Seit 2009 ist die IG NF als ordentliche IG des SBK anerkannt und mit 3 Delegierten beim SBK 
vertreten. 
Bei der Neuorganisation des SBK erschweren unterschiedliche Ansichten die Zusammenarbeit.  
Die ordentlichen IGs möchten die Gleichstellung der Verbände, der SBK möchte eine 
Doppelmitgliedschaft als Obligatorium. 
Gespräche dazu sind am Laufen. Ein Entscheid wird im November an der ausserordentlichen 
Delegiertenversammlung erwartet. 
 
Eine grosse Bitte an alle SBK-Mitglieder: Bei der Vernehmlassung unbedingt teilnehmen und 
abstimmen! 
 
Website IG-NF (Christian Ernst) 
Zu Einträgen im Forum muss man sich neu einloggen. Dies soll keineswegs als Hindernis gelten, das 
Login ist mit 3 Klicks einfach zu meistern. 
Schriftliche Arbeiten auf der Homepage können zum Hochladen an Christian Ernst gesendet werden. 
 
Forum WB NF-Pflege (Gudrun Tognella) 
Die Treffen finden weiterhin 2x jährlich statt. Das nächste Treffen findet am 28. April in Wetzikon statt. 
Informationen dazu im Forum. 
 
Protokoll der HV 
Aus dem Publikum ergeht die Bitte um die baldige Veröffentlichen des HV Protokolls. Dem Wunsch 
wird entsprochen und das Protokoll wird nach der Genehmigung durch den Vorstand baldmöglichst 
auf der Homepage aufgeschaltet. 
 
Für das Protokoll:  
Susi Stäubli 
Baar 13.05.2010 


